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Daniel Steiner neuer Trainer der TuS-Damen

Daniel Steiner und Sandra Wolf-Lenort gehen mit ambitionierten Zielen für den TuS in die neue SaisonDaniel Steiner und Sandra Wolf-Lenort gehen mit ambitionierten Zielen für den TuS in die neue SaisonDaniel Steiner und Sandra Wolf-Lenort gehen mit ambitionierten Zielen für den TuS in die neue SaisonDaniel Steiner und Sandra Wolf-Lenort gehen mit ambitionierten Zielen für den TuS in die neue SaisonDaniel Steiner und Sandra Wolf-Lenort gehen mit ambitionierten Zielen für den TuS in die neue Saison

Auch die Damenfußballmann-
schaft des TuS Lindlar 1925 e. V.
geht mit einem neuen Trainer
in die Saison 2023/24.
Die bisherige Trainerin Annette
Deja hatte Sandra Wolf Lenort,
die im Abteilungsvorstand der
Seniorenfußballer im TuS Lind-
lar für die Damenmannschaft
zuständig ist, vor wenigen Wo-
chen darüber unterrichtet, dass
sie aufgrund ihrer beruflichen
Situation das Traineramt zur
neuen Saison nicht mehr ausü-
ben werde.
In den letzten beiden Jahren
hatte Deja die Damenmann-
schaft trainiert und war zuvor
als Spielerin und „rechte Hand“
des damaligen Trainers Erich
Müller aktiv.
Im Rahmen der letzten Trai-
ningseinheit wurde sie von Ge-
schäftsführer Dr. Andre Vicari-
esmann verabschiedet und ihr
wurde für die Arbeit in den letz-
ten Jahren herzlich gedankt.

Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10
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Heimkehr des Sensationsfossils

Fotos: Lindlar TouristikFotos: Lindlar TouristikFotos: Lindlar TouristikFotos: Lindlar TouristikFotos: Lindlar Touristik

Als der Geologe Peter Giesen 2008
in einem Lindlarer Steinbruch an-
hand eines versteinerten „Calamo-
phyton“ den Nachweis entdeckte,
dass der älteste Wald der Welt vor
390 Millionen Jahren in Lindlar
stand, war dies nicht nur in wissen-
schaftlichen Kreisen eine Attrakti-
on. Das sogenannte Sensationsfos-
sil konnte im Anschluss im LVR-

Landesmuseum Bonn sowie in wei-
teren Ausstellungen in Köln und
Herne besichtigt werden, bevor es
im Institut für Geowissenschaften
der Universität Bonn zwischenge-
lagert wurde. Denn von Beginn an
war klar, dass das fossile Fundstück
seinen endgültigen Platz in seinem
Heimatort Lindlar bekommen soll-
te. Mit dem Fortschreiten der Pla-
nungen für das Grauwacke-Muse-
um entschied sich Stephan Halb-
ach, Leiter von LindlarTouristik, die
Abholung in Angriff zu nehmen. In
enger Kooperation mit dem Stein-
bruchbetrieb BGS, der neben Fah-
rer und Fahrzeug auch das erforder-
liche Equipment zur Verfügung stell-
te, wurde der Transport sorgfältig
vorbereitet. Beim Verladen des ver-
steinerten ältesten Baumes halfen
neben Fahrer Bogdan Raczkowski
und Stephan Halbach auch Mitar-
beiter des Paläontologischen Mu-
seums sowie der Bonner Universi-
tät. Halbach war sichtbar erleich-
tert, als das Fossil nach insgesamt

fünf Stunden unversehrt im Indus-
triegebiet Klause ankam, wo es bis
zur Museumseröffnung in einer La-
gerhalle verbleibt. „Es ist einfach
toll für Lindlar, dass das Fossil end-
lich wieder zuhause ist“, freut sich
der Leiter des Tourismusbüros. „Das
ist ein Riesenschritt in Richtung Er-
öffnung unseres Grauwacke-Muse-
ums“, so Halbach weiter. In dem

Museum, dessen Eröffnung auf dem
Gelände von 2T nach aktuellem Pla-
nungsstand noch in diesem Jahr
stattfinden soll, werden neben dem
Sensationsfossil und dem Thema
„Ältester Wald“ und seiner Entste-
hung auch die Geschichte der Grau-
wacke sowie die Arbeits- und Le-
bensbedingungen der Lindlarer
Steinhauer im Mittelpunkt stehen.

Gemeindeverwaltung holt viele Fördergelder ein

Stellenangebot des TeBEL
Technischer Betrieb Engelskirchen-Lindlar AöR

Die Fachbereiche der Gemeinde-
verwaltung bearbeiten in diesem
Jahr rund 30 Projekte, für die För-
dergelder beantragt und oder
bereits bewilligt sind. Weitere
Förderanträge sind in Vorberei-
tung. Die Bandbreite der Projekte
und Themen ist so vielfältig wie
das Aufgabenspektrum der Ge-
meinde, oft handelt es sich dabei

um mehrjährige Maßnahmen.
Beispielsweise wurden Fördergel-
der beantragt für CO2-Messgerä-
te für die Schulen, den Digital-
pakt 2, Fahrradabstellanlagen,
Baumaßnahmen für die Feuer-
wehr, die Modernisierung der Len-
neftalhalle und viele mehr.
Ein aktuelles Beispiel ist das Pro-
jekte „Cooler Schulhof“ an der

Grundschule Schmitzhöhe, hier
erhält die Gemeinde vom Landes-
ministerium für Umwelt, Landwirt-
schaft, Natur- und Verbraucher-
schutz rund 97.500 Euro für die
nachhaltige und umweltfreundliche
Gestaltung des Schulhofs.
Für humanitäre Hilfen in der ukra-
inischen Partnerstadt sind dieses
Jahr 4 geförderte Projekte mit ei-

nem Volumen von 90.000 Euro er-
folgreich abgeschlossen worden.
Alles in allem haben die Förder-
projekte der Gemeinde aktuell ein
Volumen von rund 4,5 Millionen
Euro. Noch nicht eingerechnet
sind darin die Städtebaufördermit-
tel von rund 2,3 Millionen Euro
für das Starterprojekt im Bereich
des Schul- und Kulturzentrum.

Der Technische Betrieb ist ein
Dienstleister für die Gemein-
den Engelskirchen und Lindlar
in der Form eines eigenständi-
gen Kommunalunternehmens.
Er ist damit beauftragt, die breit
gefächerten (hoheitlichen) Auf-
gaben rund um die Gemeinden
im technischen Bereich wahr-
zunehmen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist folgende Stelle zu besetzen:
· ein/e Gärtner/in (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit

(derzeit 39 Std./Woche),
Stellen-ID: 979699
Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im Inter-
net unter
www.teb-el.de/jobs
oder
www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zum
30.07.2023 online auf dem Stel-
lenportal
www.interamt.de
unter der oben genannten
Stellen-ID.

Stellenangebote der
Gemeinde Lindlar

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
sind bei der Gemeinde Lindlar fol-
gende Stellen zu besetzen:
••••• Sachbearbeitung für die Un-Sachbearbeitung für die Un-Sachbearbeitung für die Un-Sachbearbeitung für die Un-Sachbearbeitung für die Un-

terbringung von Geflüchtetenterbringung von Geflüchtetenterbringung von Geflüchtetenterbringung von Geflüchtetenterbringung von Geflüchteten
(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d) im Fachbereich „Fa-
milie, Senioren, Jugend und So-
ziales“ unbefristet in Vollzeit,
Stellen-ID: 976609

••••• Mitarbeiter/in im SekretariatMitarbeiter/in im SekretariatMitarbeiter/in im SekretariatMitarbeiter/in im SekretariatMitarbeiter/in im Sekretariat
des Fachleiters (w/m/d)des Fachleiters (w/m/d)des Fachleiters (w/m/d)des Fachleiters (w/m/d)des Fachleiters (w/m/d) im
Fachbereich „Öffentliche Ver-
kehrsflächen und Anlagen“ un-
befristet in Teilzeit (19,5 Std./
Woche), Stellen-ID: 983369

••••• Sachbearbeitung im BereichSachbearbeitung im BereichSachbearbeitung im BereichSachbearbeitung im BereichSachbearbeitung im Bereich
Zahlungsabwicklung (w/m/d)Zahlungsabwicklung (w/m/d)Zahlungsabwicklung (w/m/d)Zahlungsabwicklung (w/m/d)Zahlungsabwicklung (w/m/d)
im Fachbereich „Abgaben und
Gemeindekasse“ in Vollzeit
oder Teilzeit zunächst befris-
tet bis 31.12.2024,
Stellen-ID: 983352

Weitere Informationen entnehmen
Sie bitte den ausführlichen Stellen-
beschreibungen im Internet unter
www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
30.07.202330.07.202330.07.202330.07.202330.07.2023 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der oben genannten Stellen ID.
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Konzerte des Fördervereins
für Musik in Lindlar e. V.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr

„Rock am Scheelbach“,
Scheeler Mühle 5 i
n Lindlar-Frielingsdorf

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September

Lindlarer Klangräume  - „Kneipen-
nacht“ mit Musik in allen Kneipen
rund um die Lindlarer Kirche

Lindlarer Schülerpreis 2023
Der Lindlarer Schülerpreis mit seinen Kategorien
„schulische Leistung“ und „soziales Engagement“ wurde am 19. Juni verliehen

Ende: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer Schulen

Preisträgerinnen und Preisträger 2023. Foto: Aline KuckPreisträgerinnen und Preisträger 2023. Foto: Aline KuckPreisträgerinnen und Preisträger 2023. Foto: Aline KuckPreisträgerinnen und Preisträger 2023. Foto: Aline KuckPreisträgerinnen und Preisträger 2023. Foto: Aline Kuck

In diesem Jahr wurde der Lindlarer
Schülerpreis mit seinen Kategorien
„schulische Leistung“ und „soziales
Engagement“ an acht Schülerinnen
und Schüler der vier weiterführen-
den Schulen in der Gemeinde Lind-
lar verliehen.
Seit dem Jahr 2012 wird er im Rah-
men von mehrjährigen Partnerschaf-
ten durch Lindlarer Unternehmen
unterstützt.
Der Schülerpreis steht daher auch
für die enge und intensive Zusam-
menarbeit von Lindlarer Wirtschaft
und Lindlarer Schulen.
Die Sponsoren sind in diesem Jahr
die Fa. ONI-Wärmetrafo GmbH,
die Fa. Schmidt+Clemens GmbH
+Co.KG, die Kreissparkasse Köln
sowie die Volksbank Berg eG.

Nachdem die letzte Feier zur Schü-
lerpreisverleihung im Juli 2019 statt-
fand und die letzten drei Jahre die
Preisträger bei den jeweiligen Ab-
schlussfeiern ausgezeichnet wurden,
waren alle Beteiligten ein wenig ge-
spannt auf eine gemeinsame Feier
mit offiziellem Rahmen.
Die erste Aufregung legte sich dann
aber auch schnell und die Haupt-
schule Lindlar, die in diesem Jahr
Ausrichter der Feier war, eröffnete
die Verleihung des Lindlarer Schü-
lerpreises 2023 mit einer musikali-
schen Eröffnung.
Schulleiterin Bianka Clausen begrüß-
te dann die nominierten Preisträger,
ihre Familien, die Sponsoren und all
diejenigen, die sich zur Feier einge-
funden hatten.

Sie erzählte noch einmal von dem
Grundgedanken des Lindlarer
Schülerpreises, der neben den
besten schulischen Leistungen
auch das soziale Engagement im
Schulleben würdigt.
Herr Niemczewski, Fa. Schmidt
+Clemens der in diesem Jahr die
Anrede im Namen der Sponsoren
hielt, knüpfte gerne daran an und
berichtete, dass in der Personalab-
teilung gerne Hobbys und soziale
Aktivitäten der Bewerber für einen
Arbeitsplatz, betrachtet werden.
Bürgermeister Dr. Georg Ludwig
gratulierte den Preisträgerinnen
und Preisträgern und überreichte
ihnen die Urkunden.
„Es werden hier herausragende
Leistungen ausgezeichnet - das

ist die eine Seite des Schüler-
preises. Aber auch das soziale
Engagement ist eine herausra-
gende Leistung, die für unsere
Gesellschaft besonders wichtig
ist“, betonte der Bürgermeister
in seiner Anrede.
Die Lehrerinnen und Lehrer der
nun jungen Erwachsenen hatten
für jeden eine besondere Lobes-
rede verfasst und den schuli-
schen Werdegang beschrieben.
So nahmen sie nicht nur ihren
Preis in Höhe von 500 Euro stolz
entgegen, sondern auch noch
kräftigen Applaus.
Die Preisträgerinnen und Preis-Die Preisträgerinnen und Preis-Die Preisträgerinnen und Preis-Die Preisträgerinnen und Preis-Die Preisträgerinnen und Preis-
träger des Lindlarer Schülerprei-träger des Lindlarer Schülerprei-träger des Lindlarer Schülerprei-träger des Lindlarer Schülerprei-träger des Lindlarer Schülerprei-
ses 2023ses 2023ses 2023ses 2023ses 2023
Ausgezeichnet für ihr hervorragen-hervorragen-hervorragen-hervorragen-hervorragen-
des soziales Engagementdes soziales Engagementdes soziales Engagementdes soziales Engagementdes soziales Engagement wurden
Erika Krawtschik
(Gymnasium Lindlar)
Leon Meierding (Realschule Lindlar)
Finn Janzen (St. Antonius Schule
Lindlar)
Ausgezeichnet für ihre hervorragen-hervorragen-hervorragen-hervorragen-hervorragen-
den schulischen Leistungenden schulischen Leistungenden schulischen Leistungenden schulischen Leistungenden schulischen Leistungen wurden
Isabel Ludwig (Gymnasium Lindlar)
Jessica Funken (Hauptschule
Lindlar)
Zoey Schremmer (Hauptschule
Lindlar)
Leana Blank (Realschule Lindlar)
Angelique Tenbergen (St. Antoni-
us Schule Lindlar).
Ein besonderer Dank richtet sich
noch einmal an die Sponsoren, die
diese Schülerpreisverleihung ermög-
lichen sowie der Hauptschule Lind-
lar und ihrem „Snack 96“, die für die
Ausrichtung der Feier und ein her-
vorragendes Catering sorgten.
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Bergischer Tauschrausch
jetzt am Entsorgungszentrum Leppe

Elternstart NRW für Kinder im 1. Lebensjahr

Tauschrausch in Hückeswagen. Foto: BAVTauschrausch in Hückeswagen. Foto: BAVTauschrausch in Hückeswagen. Foto: BAVTauschrausch in Hückeswagen. Foto: BAVTauschrausch in Hückeswagen. Foto: BAV

Der Zero Waste Club des Bergischen
Abfallwirtschaftsverbandes hat es
bereits an anderen Orten erfolg-
reich getestet: eine Tausch- und
Verschenkbörse direkt am Werts-
toffhof - dort wo sonst eigentlich
nur Dinge entsorgt werden. Auf vie-
len BAV Wertstoffhöfen können nun
noch gut erhaltene und brauchbare
Gegenstände abgegeben werden,
die manch einer einfach selber nicht

mehr benötigt.
Ab sofort - und nun ganzjährig -
kann auch auf dem Wertstoffhof
(Kleinanliefererstelle) am EntsorEntsorEntsorEntsorEntsor-----
gungszentrum Leppegungszentrum Leppegungszentrum Leppegungszentrum Leppegungszentrum Leppe in Lindlar
abgegeben werden, was das Zeug
hält. Um zur Abgabestelle zu ge-
langen, fahren Sie über die Waa-
ge und melden sich an der Klein-
anliefererstelle bei den Mitarbei-
tern vor Ort. Angenommen wird

alles, was man ruhigen Gewis-
sens an den besten Freund/die
beste Freundin abgeben würde,
ausgenommen Kleidung, Schuhe
und Elektrogeräte. Es sollte von
einer Person zu tragen, sauber,
vollständig und voll funktionsfä-
hig sein. Die Abgabe ist immer zu
den regulären Öffnungszeiten
möglich, also montags bis frei-
tags von 7.30 bis 16 Uhr und sams-

tags von 8 bis 13.30 Uhr.
Am Sonntag, 24. September, wird
es einen Aktionstag geben, bei
dem die bis dato abgegebenen
Gegenstände angeschaut und
nach Belieben mitgenommen,
aber auch noch weitere Gegen-
stände abgegeben werden kön-
nen - getreu dem Tauschrausch-
Motto „Nix kütt fott!“
Hintergrundinformationen zumHintergrundinformationen zumHintergrundinformationen zumHintergrundinformationen zumHintergrundinformationen zum
Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen TTTTTauschrauschrauschrauschrauschrauschauschauschauschausch
Etwas Nützliches eintauschen,
statt es zu kaufen; einen noch
intakten Gegenstand spenden,
anstatt ihn wegzuwerfen; ein Ge-
rät reparieren, anstatt es auszu-
mustern; tun wir dies in unserem
Alltag oder sind wir einfach froh,
ein gerade unliebsames Produkt
los zu sein? Der Gedanke der
Nachhaltigkeit spielt an dieser
Stelle, also im Umgang mit vielen
Produkten eine wichtige Rolle.
Denn vieles, was dem einen wert-
los erscheint ist genau das, was
ein anderer vielleicht sucht.
Diesen Gedanken soll der Berg-
ische Tauschrausch auf den kom-
munalen Wertstoffhöfen in der
Region transportieren. Die Veran-
staltung soll die Menschen dazu
anregen, ausgemusterte Gegen-
stände nicht wegzuwerfen, son-
dern weiterzugeben, um ihnen die
Chance auf eine Weiter- bzw. Neu-
verwendung zu geben.

„Elternstart NRW“ ist ein kos-
tenfreies Angebot der Familien-
bildung für Eltern mit ihren Kin-
dern im ersten Lebensjahr. Eltern-
start umfasst fünf Termine mit zwei
Unterrichtsstunden. Hier können
Mütter und Väter
• Anregungen und Tipps für den

Familienalltag bekommen
• Sich mit anderen Eltern aus-

tauschen
• Mit ihren Babys Sinneserfah-

rungen durch Lieder, Finger-
und Bewegungsspiele sam-
meln und Spaß haben

Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:

Dienstag, 15. August bis
12. September, 15 bis 16.30 Uhr
Nähere Infos:Nähere Infos:Nähere Infos:Nähere Infos:Nähere Infos:
Familienzentrum St.Severin
Lindlar, 02266/5347
oder unter
e.meier-lindlar@t-online.de
Unsere SpielgruppenUnsere SpielgruppenUnsere SpielgruppenUnsere SpielgruppenUnsere Spielgruppen

Montag, Dienstag, Mittwoch
jeweils von 15 bis 16.30 Uhr
Nähere Infos:Nähere Infos:Nähere Infos:Nähere Infos:Nähere Infos:
Familienzentrum St.Severin
Lindlar,
02266/5347
oder unter
e.meier-lindlar@t-online.de
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Kreissparkasse unterstützt „Wir für Lindlar e. V.“
Die Kreissparkasse Köln unterstützt mit einer großzügigen Spende
ein Dauerprojekt des Heimat- und Bürgervereins „Wir für Lindlar e. V.“

Von links nach Rechts: Rafel Niedung, Sven Engelmann, Kai MartinVon links nach Rechts: Rafel Niedung, Sven Engelmann, Kai MartinVon links nach Rechts: Rafel Niedung, Sven Engelmann, Kai MartinVon links nach Rechts: Rafel Niedung, Sven Engelmann, Kai MartinVon links nach Rechts: Rafel Niedung, Sven Engelmann, Kai Martin
Antweiler und Birgit Budeus bei der Spendenübergabe vor der KSK-Antweiler und Birgit Budeus bei der Spendenübergabe vor der KSK-Antweiler und Birgit Budeus bei der Spendenübergabe vor der KSK-Antweiler und Birgit Budeus bei der Spendenübergabe vor der KSK-Antweiler und Birgit Budeus bei der Spendenübergabe vor der KSK-
Filiale in Lindlar.Filiale in Lindlar.Filiale in Lindlar.Filiale in Lindlar.Filiale in Lindlar.
Foto: Shqipdon SelmaniFoto: Shqipdon SelmaniFoto: Shqipdon SelmaniFoto: Shqipdon SelmaniFoto: Shqipdon Selmani

Seit Jahrzehnten kümmert sich der
aus dem ehemaligen „Verkehrs-
und Verschönerungsverein Lind-
lar e. V.“ hervorgegangene Hei-
mat- und Bürgerverein „Wir für
Lindlar e. V.“ um die Verschöne-
rung des Dorfes. Dazu gehört
insbesondere auch die Begrü-
nung des Ortskerns. In diesem
Zusammenhang pflanzte der
Verein vor vielen Jahren weit
über vierzig Bäume z.B. entlang
der Lindlarer Hauptstraße. Die-
se Bäume müssen zu ihrem Er-
halt gärtnerisch gepflegt und re-
gelmäßig geschnitten werden.
Dies organisiert „Wir für Lindlar
e. V.“ regelmäßig und trägt
hierfür sämtliche Kosten.
Die Spende der Kreisparkasse
Köln in Höhe von 1.500 Euro
kommt in diesem Jahr der Pflege
und dem Erhalt der vielen Bäume
in der Lindlarer Dorfmitte zugute.
Der Vorstand von „Wir für Lindlar
e. V.“ freut sehr über diesen groß-
zügigen Beitrag, den der Verein
angesichts steigender Kosten so-
wie den zunehmenden Schäden
an den vereinseigenen Skulptu-

ren, Monumenten und Kunstwer-
ken sehr gut gebrauchen kann.
Dankbar nahmen die beiden Ver-

einsvorsitzenden, Kai Martin Ant-
weiler und Sven Engelmann, so-
wie die Schriftführerin Birgit Bu-

deus den Scheck vom Filialleiter
der Kreissparkasse Köln, Rafael
Niedung, entgegen.

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Die Kinder von Beauvallon“ von Bettina Storks
Akribisch recherchiert und pa-
ckend erzählt: Ein historischer
Roman, der auf wahren Begeben-
heiten beruht. Über den Mut zum
Widerstand und die Rettung vie-
ler jüdischer Kinder, die in der
Schule Beauvallon in den 1940er-
Jahren überlebten.
Dieulefit, 1965: Im Auftrag ihres
Freiburger Radiosenders reist die
Moderatorin Agnes in einen klei-
nen französischen Ort, wo im Zwei-

ten Weltkrieg mehr als tausend
Flüchtlinge Schutz fanden.
Darunter viele jüdische Kinder, die
in der Schule Beauvallon von den
mutigen Dorfbewohnern versteckt
wurden. Könnte auch Agnes’
Freundin Lily überlebt haben, von
der seit zwanzig Jahren jede Spur
fehlt? Welche Antworten hat ein
damals ranghoher Résistance-Of-
fizier? Agnes’ Recherche wird zu
einer aufwühlenden Reise in die

Vergangenheit, die sie mit der
Macht des Schweigens und einem
Versprechen von einst konfrontiert.
Diese Autorin haben wir für den
Bücherwurm durch eine Buch-
spende entdeckt und haben
sogleich weitere Bücher ange-
schafft. Alle lesenswert!
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.

Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
02266/901 85 99.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage:
www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de
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LVR-Freilichtmuseum Lindlar
16. Juli

Treffen und Ausstellung 
historischer Zweiräder, 
Klein- und Lieferwagen
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LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

Anzeige

PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Treffen und Ausstellung historischer Zweiräder und Kleinwagen

Alles, was zwei Räder hat, ist in
Lindlar am Sonntag, 16. Juli,16. Juli,16. Juli,16. Juli,16. Juli,
zwischen 10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr10 und 18 Uhr in Be-
wegung. Bei der Veranstaltung
„PS & Pedale“ im LVR-Freilicht-
museum Lindlar stellen zahlrei-
che Oldtimerbegeisterte und
Sammelnde ihre historischen
Zwei- und Vierräder aus. Dabei
spielt es keine Rolle, ob diese

mit Motor- oder Muskelkraft an-
getrieben werden. In den Bau-
gruppen des Museums gibt es
insgesamt über 200 historische
Motorräder, Klein- und Lieferwa-
gen, Mopeds und Fahrräder zu
sehen. Die historischen Fahrzeu-
ge stammen aus der Zeit von 1910
bis 1975. Gezeigt werden Fabri-
kate altbekannter Motorradfirmen

wie NSU, BMW, Wanderer, DKW
und der Wuppertaler Firma Torn-
ax. In der Zehntscheune in der
Baugruppe „Hof zum Eigen“ kön-
nen die leistungsstarken Motor-
räder bewundert werden. Den
Zeitgeist der 1920er Jahre ver-
mittelt die Ausstellung der Ford
Model A - Interessengemein-
schaft, auf vier Rädern machen
sich die oldtimerbegeisterten Teil-
nehmenden aus Siegen auf die
Reise ins Bergische Lindlar.
Ein weiterer Schwerpunkt der Ver-
anstaltung dreht sich um die über
200 Jahre alte Fahrradgeschichte.

Wer Energie und Mut hat, kann
ein paar Runden auf der
Drais’schen Laufmaschine drehen
oder auf dem Hochrad Platz neh-
men. Die Ausstellung und Vor-
führung des Fahrradmuseums aus
Bad Brückenau zeigt die Fahr-
radgeschichte von 1817 bis 1980
mit dem besonderen Fokus auf
die Geschichte der mobilen Frau-
en. Richtig warm wird es bei den
Vorführungen zum Metallgießen
und in der Schmiede. Dazu gibt
es ein umfangreiches Museums-
programm mit Vorführungen aus
den Bereichen Hauswirtschaft,
Feldarbeit und Handwerk - die
historische Steinbruchbahn ist in
Betrieb. Für die kleinen Gäste
werden viele Mitmachaktionen
wie Fahren mit Spaß- und Ge-
schicklichkeitsrädern angeboten.
Wer selbst mit einem histori-
schen Fahrzeug anreisen möch-
te, kann sich über die Internet-
seite des Museums anmelden. Für
das leibliche Wohl bietet die Mu-
seumsgaststätte Lingenbacher
Hof kalte und warme Speisen so-
wie Getränke und Grillspezialitä-
ten an. Darüber hinaus gibt es
Spanferkelbrötchen, Crêpes und
Kaffee-Spezialitäten beim Coffee-
Bike. Der Museumsförderverein
bewirtet die Gäste am „Zitsch-
büdchen“ mit Erfrischungen.
„PS & P„PS & P„PS & P„PS & P„PS & Pedale“ im Ledale“ im Ledale“ im Ledale“ im Ledale“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
Sonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 UhrSonntag, 16. Juli, 10 bis 18 Uhr
Information:Information:Information:Information:Information:
02234/9921-555,02234/9921-555,02234/9921-555,02234/9921-555,02234/9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
www.lvr.de

Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.Historische Zweiräder geben bei PS & Pedale im LVR-Freilichtmuseum Lindlar ein Stelldichein.
Fotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFotos: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Präsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde imPräsentation der Kleinwagen: Die legendäre BMW-Isetta wurde im
Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.Volksmund „Knutschkugel“ genannt.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Sommerfest der Kita St. Severin,
Auf dem Heidchen 3, 51789 Lindlar
Endlich, endlich konnten wir
wieder ein Sommerfest
feiern…was haben wir uns alle
darauf gefreut. Am Freitag, 16.
Juni, um 15 Uhr war es dann so-
weit. Die Sonne schien mit aller
Kraft und der Platz im Innenhof
unserer schönen Kita füllte sich
mehr und mehr mit Familien und
Besuchern. Und nach der Begrü-
ßung durch Frau Knapczyk, der
Kita-Leitung, ertönte Musik und
die Kinder der Kita St. Severin
zogen in Begleitung ihrer Erzie-
herinnen ein. Da das Sommerfest
auch gleichzeitig unsere Projekt-
reihe „Handwerker“ abschloss,
bezogen sich die „Aufführungen“
der Kinder auf das Thema Hand-

werk. Und so begannen die Kin-
der der gelben Gruppe aus dem
Sausewindbereich mit einem Be-
wegungssprechvers „Das ist un-
ser Haus“, gefolgt von der oran-
gen Gruppe mit dem Singspiel
„Und wer als (…) geboren ist“,
wobei die Kinder in den unter-
schiedlichsten Berufen verkleidet
waren. Anschließend war der Re-
genbogenbereich dran, und es
wurde das Singspiel „Wer will flei-
ßige Handwerker sehn“ aufge-
führt, wobei uns die Kinder ver-
schiedenste Handwerkstätigkei-
ten vorführten. Den Abschluss
machten die Vorschulkinder, un-
sere Wackelzähne. Sie hatten ei-
nen „Becher/Cup-Song“ einstu-

diert. Das war nicht ohne, man
musste sich ganz schön konzent-
rieren. Nach tosendem Beifall gab
es die Dankesrunde an alle Helfer
des Fests, und das „Buffet“ wur-
de eröffnet. Es gab Grillwurst mit
Brötchen, Kuchen und Kaffee,
eine Getränkestation mit ver-
schiedenen Erfrischungen und
auch noch ein Überraschungseis.
Doch dazu später. Denn es hieß
auch „Spielerunde“, in der die
verschiedensten Spiele aufgebaut
und angeboten wurden. Neben
Sackhüpfen, Eierlaufen, Entenan-
geln, Dosenwerfen, einer Schatz-
suche, Ringewerfen und der Mög-
lichkeit zu experimentieren mit
einem „Vulkan“, konnten die Fa-

milien ein Nagelbild erstellen und
als Erinnerung an dieses schöne
und gelungene Fest mitnehmen.
Und die vielen Luftballontiere, die
man hier und da sah, wurden vom
Förderverein als Überraschungs-
aktion angeboten…tolle Idee.
Gegen 17.30 Uhr bekamen die
Kinder dann ein Abschluss-Eis,
während die verbliebenen Eltern
und Gäste beim Aufräumen mit
anpackten, und so war im Nu al-
les wieder wie von Zauberhand
an Ort und Stelle geräumt. Nach
zahlreichen positiven Rückmel-
dungen sind sich alle einig, dass
es ein wunderschönes Fest war,
das auf jeden Fall wiederholungs-
würdig ist. Wir freuen uns.

Neues in der Gemeindebücherei
Sandra Lüpkes -Sandra Lüpkes -Sandra Lüpkes -Sandra Lüpkes -Sandra Lüpkes -
Das Licht im RückenDas Licht im RückenDas Licht im RückenDas Licht im RückenDas Licht im Rücken
Wetzlar, Optische Werke, Kon-
struktionsabteilung, 1914: Dem
Tüftler Oskar Barnack gelingt der
Durchbruch. Anstatt weiterhin mit
einer kiloschweren Glasplatten-
kamera auf Foto-Safari zu gehen,
hat der Feinmechaniker einen
handlichen Apparat entwickelt,
der in eine Jackentasche passt.
Ernst Leitz, der Sohn des Werk-
gründers, erkennt das Potenzial
und treibt die Produktion der Lei-
ca gegen alle Widerstände voran.
Die nächste Generation steht
schon in den Startlöchern: Toch-
ter Elsie hat das Zeug, die Firma
zu übernehmen, aber die Brüder
werden ihr vorgezogen. Als die
Enteignung der Leitz-Werke durch
die Nazis droht, bietet Elsie dem
Unrechtssystem die Stirn und ge-
rät in die Fänge der Gestapo. Auch
die Geschwister Dana und Milan
stehen vor dem Nichts: Als Kinder

eines jüdischen Ladenbesitzers ist
ihnen ein Studium verwehrt, das
von der Familie geführte „Haus
der Präsente“ wird geplündert.
Doch die inzwischen weltberühm-
te Leica öffnet ihnen neue Mög-
lichkeiten.
Katrin Burseg -Katrin Burseg -Katrin Burseg -Katrin Burseg -Katrin Burseg -
Adas FestAdas FestAdas FestAdas FestAdas Fest
Ein großer Roman über Festhal-
ten u. Loslassen von Familie. Ein
Strandhaus an der französischen
Atlantikküste, doch der schöne
Schein trügt. Der ansteigende
Meeresspiegel verschlingt die
Küste, und auch „Les Vagues“, an
das die 74-jährige Ada vor vielen
Jahren ihr Herz verloren hat, droht
bei einem der nächsten Herbsts-
türme ins Meer zu kippen. Ein
letztes Mal noch möchte Ada ein
rauschendes Fest feiern: in Erin-
nerung an ihren Mann, den be-
rühmten Maler Leo Kwant, zusam-
men mit ihren Kindern, Freunden
von früher und Vincent, dem Re-
staurantbesitzer aus dem Ort. Als
die erwachsenen Töchter mit ei-
genen Sorgen anreisen, entgeht
ihnen zunächst, dass Ada und Vin-
cent etwas verbindet, das mit der
Vergangenheit zu tun hat. Doch
was Ada all die Jahre vor ihnen
verheimlicht hat, ist so aufwüh-
lend und tiefgreifend zugleich, es
wird ihrer aller Leben für immer
verändern.
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen Ihr Förderverein Gemeinde-
bücherei Lindlar e. V.
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Perfekte Landesmeisterschaft in Laubach
Gleichzeitig auch Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft

Aktive Senioren Lindlar
Letztes Gedächtnistraining vor der Sommerpause -
Wiederbeginn Donnerstag, 14. September
Donnerstag, 13. Juli, 15 Uhr
Severinushaus Lindlar
mit Josef Geurtz

Team des Rheinischen SchützenbundesTeam des Rheinischen SchützenbundesTeam des Rheinischen SchützenbundesTeam des Rheinischen SchützenbundesTeam des Rheinischen Schützenbundes

Zur Qualifikation Westdeutsch-
land fuhren die Sommerbiathle-
ten des Schützenvereins Lindlar
nach Hessen. Dort kämpften die
Sportler der Landesverbände Hes-
sen, Westfalen und Rheinland zwei
Tage lang um die Tickets für die
Deutsche Meisterschaft im Som-
merbiathlon. Gleichzeitig waren

diese Wettkämpfe auch die Lan-
desmeisterschaft der Rheinischen
Sommerbiathleten. Die Lindlarer
Sportler schafften alle die Quali-
fikation für die Deutsche Meister-
schaft trotz der extremen Tempe-
raturen von über 30 Grad. Auch
Titel und Medaillen wurden sehr
fleißig gesammelt. In der Diszi-

plin Sprint errangen den Landes-
meistertitel: Nils Heider, Johanna
Wirtz, Miriam Wirtz, Leonie Huth,
Betina Brückmann, Tobias Müller
und Norbert Wolf. Zweite wurden:
Judith Wirtz und Greta Klumpe.
Den dritten Platz errangen Tobias
Althausen und Jochen Polenske.
In der Disziplin Massenstart si-

cherten sich den Landesmeister-
titel: Nils Heider, Johanna Wirtz,
Greta Klumpe, Betina Brück-
mann und Tobias Althausen.
Platz zwei ging an Judith Wirtz
und Norbert Wolf. Es war ein
ganz hervorragendes Wochenen-
de für die Biathleten des Schüt-
zenverein Lindlar.
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Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige

Repair-Café Lindlar öffnet wieder am 8. Juli
Das Repair-Café der Ehren-
amtsinitiative Weitblick des
Oberbergischen Kreises in Lind-
lar, öffnet wieder am 8. Juli. Es
werden Elektrogeräte, Elektro-

nikgeräte und andere Gegen-
stände bei frühzeitiger telefo-
nischer Anmeldung
(02266/440 72 04) repariert,
sofern es möglich ist.

Das Repair-Café im Jubilate Fo-
rum, Auf dem Korb 21, ist von 10
bis 13 Uhr geöffnet.
Ebenso werden Kaffee und frische
Waffeln angeboten, um die War-

tezeit so angenehm wie möglich
zu gestalten.
Über eine rege Teilnahme würden
wir uns sehr freuen.
Das Repair-Café Team Lindlar

Die Gruppentreffen finden jeden Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr im
Haus der Meinerzhagen-Stiftung, Korbstr. 7 in Lindlar statt. Falls Sie

Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an Dieter und Marita
Dappen, Tel.: 02266-4654849.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Projekt der Linder
Jungschützen unterstützt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDU war gerne zu Gast beim
Linder Schützenfest vom 2. bis
5. Juni 2023 und gratuliert al-
len, die in diesem Jahr für be-
sondere Verdienste im Schüt-
zenwesen ausgezeichnet wor-
den sind sowie den neuen Ma-
jestäten. Die CDU-Ortsgruppe
Linde und der CDU-Gemeinde-

verband nahmen den traditio-
nellen Frühshoppen am 4. Juni
2023 zum Anlass, ein Jugend-
projekt der Jungschützen der St.-
Sebast ianus-Schützenbruder-
schaft Linde mit einer kleinen
Zuwendung zu unterstützen.

Linde

Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de
Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Lindlar Ommer-
born, Wanderparkplatz
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177 3987648
Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,
Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Über drei BergeÜber drei BergeÜber drei BergeÜber drei BergeÜber drei Berge
Wanderung 10 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Wiehlmünden,
Hammerwiese
Kontakt Alfons Rappenhöner

Mobil 0177 1328366
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Frühstück am BiggeseeFrühstück am BiggeseeFrühstück am BiggeseeFrühstück am BiggeseeFrühstück am Biggesee
Radtour 47 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 8 Uhr, Gummersbach
Derschlag, Südstr.
Anmeldung erforderlich bis zum
14.07.2023
Kontakt Norbert Frömken
Mobil 0177 8868817
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Lindlar Linde,
Sportplatz Frangenberg
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177 3987648
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,

Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Rund um den Hohen SteinRund um den Hohen SteinRund um den Hohen SteinRund um den Hohen SteinRund um den Hohen Stein

Wanderung 7 km
Zeitbedarf 2,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Lindlar Scheel,
Wanderparkplatz Kurfürstenstr.
Kontakt Steffi Langmesser
Mobil 0177 5028742
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

In der abgelaufenen Saison hat
sich die Damenmannschaft im
Mittelfeld der Kreisliga etab-
liert und sich insbesondere per-
sonell stabiler entwickelt. „Wir
sind auf dem richtigen Weg und
werden den Damenfußball im
TuS Lindlar weiter etablieren.
Weiterhin ist aber jede Spiele-
rin willkommen, die sich der
Mannschaft noch anschließen
möchte“, so Wolf-Lenort. Für die
neue Saison hat man in der

Kreisliga B gemeldet und klar
das Ziel „Meisterschaft und
Aufstieg“ ausgegeben.
Als neuen Trainer für diese Missi-
on konnte man Daniel Steiner ge-
winnen. Er hat über ein Jahrzehnt
in der 1. Mannschaft des TuS Lind-
lar gespielt und wurde in seiner
Jugend bei der SSG 09 Bergisch
Gladbach fußballerisch ausgebil-
det. Steiner ist Inhaber der B-Li-
zenz und kann auf Erfahrungen
als Trainer bei seinen Stationen

in Linde, Wipperfeld und Imme-
keppel zurückblicken.
„Daniel ist ein absoluter Fach-
mann und wir werden insbeson-
dere von seiner Erfahrung profi-
tieren“, so Wolf-Lenort. Während
seiner gesamten Laufbahn hat er
den Kontakt zum TuS Lindlar nie
verloren und war nach Beendi-
gung seiner aktiven Karriere
immer bei den Alten Herrn des
TuS aktiv. Vor wenigen Wochen
hat er mit der Ü32 des TuS Lindlar

noch den Kreismeistertitel als ak-
tiver Spieler errungen.
„Ich muss die Spielerinnen natür-
lich zunächst besser kennenlernen,
bin aber vom Potential der Truppe
und den ausgegebenen Zielen ab-
solut überzeugt“, so Steiner.
Am 30. Juli absolviert er sein ers-
tes Pflichtspiel mit den Damen des
TuS Lindlar.
Um 15 Uhr ist die DJK Dürscheid
zu Gast im Lindlarer Volksbank-
Parkstadion.

Der Oberbergische Kreis
unterstützt die Digitale Ehrenamtskarte
Ehrenamtskarte NRW bekommt eine neue App
Der Oberbergische Kreis macht
mit bei der App zur Ehrenamts-
karte NRW.
Damit können ehrenamtlich Enga-
gierte jetzt einfach online ihre Eh-
renamtskarte NRW beantragen oder
verlängern. Ein schriftlicher Antrag
in Papierform bei der jeweiligen Kom-
mune oder dem Kreis ist nicht mehr
notwendig, doch weiterhin möglich.
Die digitale Ehrenamtskarte NRW
kann auch auf das eigene Smart-
phone oder Tablet geladen werden.
App statt Plastikkarte: Service fürApp statt Plastikkarte: Service fürApp statt Plastikkarte: Service fürApp statt Plastikkarte: Service fürApp statt Plastikkarte: Service für
Städte und GemeindenStädte und GemeindenStädte und GemeindenStädte und GemeindenStädte und Gemeinden
Der Oberbergische Kreis macht mit
und übernimmt den Service für die
Städte und Gemeinden, die die Eh-
renamtskarte nicht selbst ausgeben.
Die App „Ehrenamtskarte NRW“
wurde im Rahmen der Umsetzung
des Online-Zugangsgesetzes (OZG)
im Themenfeld „Engagement & Hob-
by entwickelt, in dem Nordrhein-
Westfalen die Federführung hat.
Inhaberinnen und Inhaber der Eh-
renamtskarte NRW profitieren schon
jetzt von landesweit mehr als 4.700

Vergünstigungen und Sonderaktio-
nen Mit dem neuen, bundesweit ein-
maligen digitalen Angebot können
die Dankeschön-Angebote durch Lo-
kalisierung des Standortes jederzeit
mobil abgerufen werden. Außerdem
ermöglicht die App, sich den Weg zu
den Angeboten per Navigation an-
zeigen zu lassen.
Die App steht für die beiden gän-
gigsten mobilen Betriebssysteme,
iOS und Android, zur Verfügung. Sie
kann im Apple App Store sowie im
Google Play Store kostenfrei herun-
tergeladen werden.
Wertschätzung für ehrenamtlichesWertschätzung für ehrenamtlichesWertschätzung für ehrenamtlichesWertschätzung für ehrenamtlichesWertschätzung für ehrenamtliches
EngagementEngagementEngagementEngagementEngagement
Staatssekretärin für Sport und Eh-
renamt des Landes Nordrhein-West-
falen, Andrea Milz: „Ich freue mich,
dass der Oberbergische Kreis an dem
Projekt teilnimmt. Mit diesem neu-
en digitalen Angebot machen wir die
Ehrenamtskarte NRW noch at-
traktiver. Wir wollen die beson-
dere Leistung der Ehrenamtlichen
würdigen und wertschätzen. Sie
tun viel für andere, für die Ge-

meinschaft und den Zusammen-
halt der Gesellschaft.“
Mit dem Gemeinschaftsprojekt Eh-
renamtskarte Nordrhein-Westfalen
sagen das Land Nordrhein- Westfa-
len und die Kommunen und Kreise
seit 2008 Danke an Ehrenamtli-
che: Die Ehrenamtskarte zeich-
net Bürgerinnen und Bürger aus,
die sich in besonderem zeitlichem
Umfang - fünf Stunden wöchent-
lich bzw. 250 Stunden im Jahr -
ohne pauschale Aufwandsentschä-
digung ehrenamtlich engagieren.
„Sich neben Beruf und Familie in der
eigenen Freizeit für die Gesellschaft
einzubringen, ist eine wesentliche
Säule unserer Demokratie. Ehren-
amt leistet viel für die Menschen im
Oberbergischen Kreis und ist für un-
sere Gesellschaft unverzichtbar. Mit
den Vergünstigungen, die engagier-
te Menschen durch die Ehrenamts-
karte NRW erhalten, zeigt auch der
Oberbergische Kreis seinen Respekt

und seine Dankbarkeit. Das spiegelt
sich auch in diesem unkomplizierten
Online-Angebot wider“, sagt Land-
rat Jochen Hagt.
WWWWWeitere Informationen zur eitere Informationen zur eitere Informationen zur eitere Informationen zur eitere Informationen zur AppAppAppAppApp
Sollten Ehrenamtliche bereits im
Besitz einer haptischen Ehren-
amtskarte NRW sein, erhalten sie
die Möglichkeit, sich für die App
zu registrieren, so dass ihnen auch
die digitale Version der Ehren-
amtskarte auf dem jeweiligen
Endgerät zur Verfügung steht.
Die an der App „Ehrenamtskarte
NRW“ teilnehmenden Kreise und
Kommunen in Nordrhein-Westfalen
haben bereits den Zugang zum Ver-
waltungsprogramm erhalten und
können somit die über die App ein-
gehenden Anträge bearbeiten. Fi-
nanziert wurde das Projekt vom Bund
und den Bundesländern.
Weitere Informationen unter:
https://www.engagiert-in-nrw.de/
app-zur-ehrenamtskarte-nrw.
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Ein Plus für Libelle, Eisvogel und Co
Umweltnetzwerk fördert die Artenvielfalt
Eine erfolgreiche Partnerschaft
feiert in diesem Jahr Jubiläum. Seit
zehn Jahren setzen die Biologischen
Stationen im Wuppergebiet ge-
meinsam mit dem Wupperverband
auf dessen Flächen und Anlagen-
standorten Projekte um. So leisten
die Partner einen wichtigen Bei-
trag zum Artenschutz im Wupper-
gebiet und für eine artenreiche
Umwelt. Lokal handeln, biologische
Vielfalt fördern und dem Verlust von
Tier- und Pflanzenarten entgegen-
wirken - so lautet die Devise.
In der Kooperation mit dem Wupper-
verband sind die Biologischen Statio-
nen Ennepe-Ruhr Kreis, Mittlere Wup-
per, Oberberg und Rhein-Berg, die
NABU-Naturschutzstation Leverkusen-
Köln und das Naturschutzzentrum Mär-
kischer Kreis vernetzt.
An der Wupper-Talsperre präsen-
tierten die Partner einige Beispiele
ihrer Arbeit: Flächen des Verbandes
werden durch Mahd oder Bewei-
dung mit Schafen gepflegt, Lebens-
räume für Amphibien entwickelt,
heimische Gräser und Pflanzen ge-
sät, Nisthilfen für Vögel und Insek-
tenhotels erstellt, Fledermausquar-
tiere gefördert und erhalten.
Die Zusammenarbeit erstreckt
sich darüber hinaus auch auf an-
dere Anlagenstandorte. Die Klär-
anlagen wurden zum Beispiel ei-
nem Öko-Check unterzogen wur-
den. Die Biologischen Stationen
erstellen für den Wupperverband
Kartierungen und Gutachten und
beraten ihn mit ihrem biologi-
schen Know-how rund um die ver-
schiedenen Lebensräume „zu
Wasser und zu Land“. Sie unter-
stützen ihn bei der Umweltbildung
der Belegschaft, setzen Qualifi-
zierungslehrgänge für Kanusport
im FFH-Gebiet „Wupper von Le-
verkusen bis Solingen“ um, er-
stellen Poster und Texte zu Arten-
schutzthemen und vieles mehr.
Die ambitionierte wie fachkundi-
ge Arbeit des Umweltnetzwerks
fand mit der Auszeichnung als Pro-
jekt der UN-Dekade Biologische
Vielfalt im Jahr 2019 überregio-
nale Wertschätzung.
Unsere heimische Tier- und Pflan-
zenwelt zu schützen und zu erhal-
ten wird immer bedeutender,
dafür setzt sich das Netzwerk ge-
meinsam ein.
Dabei spielt auch eine wichtige
Rolle, die Menschen in der Regi-

Fotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin SchäferFotos: Wupperverband / Benjamin Schäfer

on für die Natur und für Arten-
schutz zu begeistern.
Daher haben die Kooperations-
partner zum Jubiläum ihres
Netzwerks ein Programm mit
Exkursionen zu verschiedenen
Lebensräumen und Tierarten
vorbereitet. Das Veranstaltungs-
programm ist unter
www.wupperverband.de zu fin-
den. Für alle Veranstaltungen
ist eine Anmeldung bei der je-

weiligen Biologischen Station
erforderlich, die Teilnahme ist
kostenfrei.
Stimmen der KooperationspartnerStimmen der KooperationspartnerStimmen der KooperationspartnerStimmen der KooperationspartnerStimmen der Kooperationspartner
Georg Wulf, Wupperverband:
„Durch die Zusammenarbeit mit
den Biologischen Stationen ha-
ben wir nicht nur den Artenreich-
tum, sondern auch unser Wissen
erweitert und bereichert. Für ihr
Engagement in Sachen biologi-
scher Vielfalt möchte ich den Mit-

arbeitenden in unserem Umwelt-
netzwerk und auch den Kollegin-
nen und Kollegen an unseren
Standorten herzlich danken.“
Rasmus Tigges, Biologische Sta-
tion Ennepe-Ruhr-Kreis: „Die Ko-
operation ist eine echte Win-Win-
Win Situation: für den Wupper-
verband, für die Biologischen Sta-
tionen im Bergischen und vor al-
lem natürlich für den Natur- und
Artenschutz!“



Mitteilungsblatt Lindlar – 07. Juli 2023 – Woche 27 – Nr. 14 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de12

Dr. Jan Boomers, Biologische Sta-
tion Mittlere Wupper: „Die Ent-
wicklung des Wupperverband-Um-
weltnetzwerkes mit den Biologi-
schen Stationen hat frühzeitig der
Erkenntnis Rechnung getragen:
Gemeinsam sind wir stärker im

Gewässerschutz. Angesichts der
herausfordernden Aufgaben zum
Klimaschutz und Erhalt der Arten-
vielfalt brauchen wir solche ver-
trauensvoll zusammenarbeitenden
Netzwerke mehr denn je.“
Dr. Bernd Freymann, Biologische

Station Oberberg und Rhein-Berg:
„Wir arbeiten seit nunmehr zehn
Jahren konstruktiv mit dem Wup-
perverband zusammen, z. B. bei
der Optimierung der Pflege der
Ausgleichsflächen rund um die
großen Talsperren. Diese Zusam-
menarbeit wird auch zukünftig,
insbesondere vor dem Hinter-
grund des Klimawandels und der
damit verbundenen Herausforde-
rungen, von großer Bedeutung
sein.“Dr. Hans-Martin Kochanek,
NABU-Naturschutzstation Lever-
kusen-Köln: „Im Rahmen der Zu-
sammenarbeit im Netzwerk konn-
ten wir Führungen anbieten, um
dabei den Menschen interessan-
te Phänomene der Natur zu zei-
gen und sie für den Erhalt der
Artenvielfalt zu begeistern.“

Gerd Eppe, Naturschutzzentrum
Märkischer Kreis e. V.: „Auch über
Kreisgrenzen hinweg gibt es eine
gute Zusammenarbeit, um Klima-
schutz und Artenvielfalt für den
großen Einzugsbereich der Wup-
per voranzubringen. Egal ob es
um die Kartierung gefährdeter
Arten oder praktische Umset-
zungsmaßnahmen geht: Zusam-
men mit dem Wupperverband las-
sen sich viele Dinge erreichen, die
für die Biologischen Stationen al-
lein fast unmöglich sind.“
Biologische StationenBiologische StationenBiologische StationenBiologische StationenBiologische Stationen
www.biologische-station.de
www.bsmw.de
www.biostationoberberg.de
www.biostation-rhein-berg.de
www.nabu-station-l-k.de
www.naturschutzzentrum-mk.de/
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten

„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-

druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen entspricht
und zu den Fähigkeiten passt.
Dazu gehört es, sich schon im Vor-
feld der eigenen Stärken und Wün-

sche an die berufliche Entwick-
lung bewusst zu werden. Unter
adecco.de/blog etwa gibt es wei-
tere Tipps dazu. Im Vorstellungs-
gespräch helfen dann Fragen zu
den Möglichkeiten zur Weiterent-
wicklung innerhalb des Unterneh-
mens, der Unternehmenskultur
und den Kontakten in der tägli-
chen Zusammenarbeit, um einen
Eindruck der Aufgaben der ausge-
schriebenen Position zu erhalten.
Zudem entsteht so ein echter Di-
alog, der dazu beitragen kann,
dass sich Kandidaten bei den Ent-
scheidern erfolgreich von Mitbe-
werbern abheben.
Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-
nehmen zu erkundigen oder um

persönliche Einblicke in die Büros
oder die Fertigung zu bitten. „In
jedem Fall empfiehlt es sich, je-
des Vorstellungsgespräch indivi-
duell vorzubereiten und sich zuvor
intensiv mit dem jeweiligen Un-
ternehmen, seinen Produkten, der
Marktposition sowie den wich-
tigsten Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adec-
co. Fragen wie „Welche Qualitä-
ten weisen die besten Mitarbei-
ter im Unternehmen auf?“ oder
„Passe ich ihrer Meinung nach in
das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Inter-
esse des Bewerbers. Und eine Fra-
ge sollten Bewerber am Ende des
Gesprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“
(djd)

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr
Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr14.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus),
02206/3155

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth,
02267/880567

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf),
02266/470777

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

- Angaben ohne Gewähr -
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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